
  6. Vollversammlung   

 
Protokoll der 6. LAG Vollversammlung am 13.09.2010 
 
 
Termin:  13.09.10, 17.00 h – 20.15 h 
Ort:   im Rathaus Markt Neubeuern, Schloss-Str. 4, 83115 Neubeuern  
Anwesende: siehe Liste anbei, Beschlussfassung durch 23 Mitglieder möglich 
 
Protokoll: Susanne Lang  
 
 
TOP 1: Begrüßung 
 
TOP 2: Vorstellung Themenweg Schiffsleutweg 
 
TOP 3: Kurzüberblick zu den Projekten, der Erfüllungsstand des Regionalen Entwick-
lungsprojektes und den Finanzen der LAG 
 
 
 
TOP 4: „Musterbuchs für Themenwanderwege der LAG“ 
 
 
Beschluss: 
Die LAG-Vollversammlung beschließt einstimmig ohne Gegenstimme, dass das im Auftrag 
der LAG Mangfalltal-Inntal entwickelte „Erscheinungsbild für Themenwanderwege“ auch den 
Gemeinden des Landkreises Rosenheim  zur Verfügung zu stellen, die nicht innerhalb der 
LAG liegen und das Design Manual verwenden wollen. Voraussetzung dafür ist allerdings, 
dass die LAG-Vorstandschaft das Konzept für den neu zu etablierenden Themenweg sichtet 
und erst dann die Anwendung des Design Manual befürwortet. Die LAG-Vorstandschaft hat 
allerdings auch die Möglichkeit, die Verwendung des CD-Manuals zu verweigern, sollte das 
vorgelegte Konzept nicht dem Anspruch an hochwertige Themenwege entsprechen.  
 
 

TOP 5: Präsentation der Ergebnisse des LAG-Projekts „Optimierung der Rad- und 
Wanderwege im LAG Gebiet“ und Beschlussfassung zu dessen Umsetzung  
 
Beschluss:  
Die LAG-Vollversammlung spricht sich einstimmig ohne Gegenstimme für die rasche Umset-
zung des Konzeptes „Optimierung der Rad- und Wanderwege im LAG-Gebiet aus. 
 
 
TOP 6: Präsentation der geplanten Projektumsetzung (Modul 3) des „Rad- und Wege-
konzeptes der LAG mittels Beschilderung in der Gemeinde Oberaudorf“ sowie Be-
schluss der Vollversammlung zu dessen Umsetzung 
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Beschluss:  
Die LAG-Vollversammlung beschließt einstimmig die beiden Projekte „Umsetzung des Rad- 
und Wegekonzeptes der LAG mittels Beschilderung sowohl in den Gemeinden Oberaudorf 
und Kiefersfelden zu beantragen, möchte jedoch in der nächsten LAG-Vollversammlung über 
die zu erwartenden zuschussfähigen Ausgaben informiert werden. 
 
TOP 7: Präsentation des geplanten Projektes der Gemeinde Törwang „Erlebnis Sa-
merberger Filzen“ durch Landschaftsarchitekt Robert Haidacher und Beschluss der 
Vollversammlung 
 
Beschluss: 
Die LAG-Vollversammlung beschließt einstimmig, dass das Projekt „Erlebnis Samerberger-
Filzen“ als weiteres Schlüsselprojekt einzustufen, da es die dafür festgelegten Kriterien er-
füllt. Aufgrund der inhaltlichen Entwicklung (Ausweitung des Projektes von der Neuanlage 
des Filzenbades bis hin zur in sich schlüssigen naturschutzorientierten Besucherlenkung und 
Besucherinformation im Samerberger Filzengebiet wird das Projekt nun in das Handlungs-
feld B „Qualitätssicherung der Natur- und Kulturlandschaft“ eingestuft. Ferner stimmt die 
LAG-Vollversammlung einstimmig zu, das Projekt „Erlebnis Samerberger Filze“ mit zu-
schussfähigen Ausgaben in Höhe von max. 300.000 € zu beantragen. Dies entspricht einem 
Leader-Zuschuss von max. 150.000 € durch das AELF Töging. 
 
 
TOP 8:Präsentation des geplanten Projektes „Vorstudie zur Mobilen Käserei“ und Be-
schlussfassung der Vollversammlung 
 
Beschluss:
Die LAG-Vollversammlung stimmt einstimmig dem Vorschlag der Vorstandschaft zu, das 
Projekt „Vorstudie zur Mobilen Käserei“ als neues Projekt in das Regionale Entwicklungs-
konzept der LAG aufzunehmen. Darin ist es dem Handlungsfeld E. Zusatzeinkommen für 
Land- und Forstwirte zuzuordnen 
 
TOP 9: Sonstiges: Jenbachparadies – Erhöhung der Fördersumme: 
 
Beschluss:  
Die LAG-Vollversammlung beschließt einstimmig für das Schlüsselprojekt „Jenbachparadies“ 
aus dem Handlungsfeld D mit zuschussfähigen Ausgaben in Höhe von max. 152.900 € zu 
beantragen. Dies entspricht einem Leader-Zuschuss von max. 76.450,00 € bei einer 
50%igen Leader-Förderung durch das AELF Töging. 
 
Herr Bürgermeister Schwaller beendete die Sitzung und dankt allen für ihr Kommen.  
 
 
Protokoll erstellt durch Frau Susanne Lang am 15. Sept. 2010 
Gesichtet, ergänzt und freigegeben durch Dr. Ursula Diepolder am 20. Sept. 2010 
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